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Jungfeuerwehrmann-.Fritz Strobl (2.V. L)

l . . . . .

Olympias' F 't St bi . t
Botschafter der Feuerwehr-

Olympiade. Thomas Klose

eit l. Jänner ist der AbfahrtsOlym-
piasieger von Salt Lake City 2002 of-
fizielljungfeuerwehrmann bei der

FF Gerlamoos. Nun ist er Botschafter der

FeuerwehrOlympiade vom 9. bis zum
16. Juli. Bei einer Generalprobe in Vil-
lach, an der alle österreichischen Starter
teilnahmen, schaute "Fritz the Cat
vorbei: "Für mich eine Ehre. Ich freue
mich aufsporüiche Hochleistungen."

Sponsor Als Sponsor mit an Bord der
FeuerwehrOlympiade ist dieVolksbank
ICärnten. Vorstandsdirektor Edwin Rei-

ter: "Die Intention unserer Kooperation
ist die Förderung der vielen ehrenamt-
lichen Feuerwehrirauen imd -männer,
die bei den Wettbewerben ihr Können
unter Beweis stellen, welches sie auch in

ihren täglichen Einsätzen anwenden."
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Volksbank-Vorstandsdirektor Reiter (l.)
mit LFK Robin
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präsentiert-

BFK Egon Kaiser und BFK-Stv. Haimburger

eineFeuerwe nm ezir

Große Investition: Alle Feuerwehren aus dem

Bezirk beschlossen einstimmig, die Rüsthäuser mit
Brandmeldeanlagen aufzurüsten. Jacqueline weiß

ie im Jahr 2013 in Kraft getre-
tene Heimrauchmelderverord-

nung mit der verpflichtenden
Installation von Heimrauchmeldern in
allen privaten Wohnungen wird und
wurde von Seiten der Feuerwehr be-
grüßt. Immer wieder passieren leider
schwere Brände in nicht gesicherten
Räumen - nicht selten kommen auch
Menschen dabei zu Schaden.

Sicherheit geht vor. Einer der wich-
tigsten Faktoren, um bei einem Brand
Menschenleben zu retten bzw. Sach-
werte zu schützen, ist die Erkennung
des Brandes bereits in der Entste-
hungsphase. Um diese Früherkennung
zu jeder Tages- und Nachtzeit gewähr-
l ' t zu k"nnen und um die h h
Sachwerte im Rüsthaus der Feuerwehr
im Bezirk St. Veit/Glan entsprechend
zu schützen, werden in den nächsten

drei Jahren in allen 47 Feuerwehren
automatische Brandmeldeanlagen
installiert.

Kostenschonend arbeiten. Durch die
Initiative von Bezirksfeuerwehrkom-

Auch das Rüsthaus in Straßburg wird aufgerüstet

mando St. Veit/Glan konnten mit einer
Liefer- bzw. Herstellerfirma für die

Lieferung bzw. die Herstellung untet
Einbringung von Eigenleistungen der
Ka den ein vertretbarer Anschaf-
fungspreis für diese Brandmeldeanla-
gen erzielt werden. "Durch die interne
Anschaltung der Brandmeldeanlage
an das Alarmierungssystem der Feuer-
wehr entstehen für die Alarmweiter-

leitung auch weiteren keine weiteren
Kosten durch Anschalt- bzw. Grund-
gebühren", so Bezirksfeuerwehrkom-
mandant Egon Kaiser.
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